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um Kundmachung. Obwieszezenie. (3) 
Nr. 5155. Bei der am ten Juni d. J. Fa. deten 44%ten Nr. 5155. Doia 1. czerwea b. r. odbyzo sie w Wiednin 442. 


Verloſung der alten Staatsſchuld wurde die Serien-Nummer 50 ge— 
zogen. Dieſe Serie enthält Banko-Obligazionen im urſprünglichen 
Zinſenfuße von 5%, und zwar: Nr. 39546 bis einſckließig Nr. 40776 
im Geſammtkapitalsbetrage von 999.828 fl. 

Dieſe Obligazionen werden nach den Beſtimmungen des A. h. 
Patentes vom J. 1818 auf den urſprünglichen Zinſenfuß erhöht und 
nach dem mit der Kundmachung des Finanzminiſteriums vom 26. Ok 
tober 1858 3. 5286 (R. G. Bl. Nr. 196) veröffentlichten Umftel- 
lungsmaßſtabe in 5% auf öſterr. Währ. lautende Staatsſchuldver— 
ſchreibungen umgewechſelt. a 

Vom k. k. galiz. Statthalterei-Praſidium. 
Lemberg, am 10. Juni 1866. 


(1023) Kundmachung. (3) 

Nr. 4495. Zu Folge Ermächtigung des hohen k. k. M niſte— 
riums fur Handel und Volkswirthſchaft wird für die Dauer der heu— 
rigen Badeſaiſon, d. i. vom 15. Juni bis letzten September, die wö— 
chentlich dreimalige Bothenfahrpoſt zwiſchen Neu Sandee und Krynica, 
die wöchentlich dreimalige Mallepoſt und wöchentlich viermalige Reit— 
poſt zwiſchen Bochnia und Neu Sandee, und die wöchentlich dreima— 


loscwanie dawnego diugu panstwa i wyclagnieto numer seryi 50. 
Ta sera zawiera obligacye bankowe 0 pierwiastkowej stopie pro- 
ventowe) 5 procent, A Mianowicie ur. 39546 do nr. 30776 wia- 
eznie w owölne) sumie kopifatu 999.820 11. ü 

Z lemi obligaeyami postapi sie wedtug istniejacych przepisow 
i o ile te sa oprocentowäne nizej 8%, beda za nie wydawane na 
Aadanie stron, wedlug skali wymiany ogtoszonej w ob:sieszezeniu 
c. k. ministerstwa finausow u 26. pazdziernika 1858 l. 5286 (Dz. 
ust. p n. 190) Sproe. na walufe austryacka opiewajace obligacye. 


N VIER Prezydyam Namiestnietwa. 
Lwow, duis 10. ezerwea 1866. 


lige Reitpoſt zwiſchen Bochuia und Leutschau ſiſtirt; dagegen eine 
mit dem Abendzuge von Krakau nach Lemberg in Verbindung ſte— 
bende tägliche Mallepoſt zwiſchen Bochnia und Krynica, eine mit dem 
Abendzuge von Lemberg nach Krakau im Anſchluße ſtehende wöchent— 
lich dreimalige Mallepoſt zwiſchen Bochnia und Kryniea, und eine 
wöchentlich dretmalige Mallepoſt zwiſchen Neu-Sandee und Leutschau 
eingeführt. 
Dieſe Poſtkurſe werden in nachſtehender Ordnung verkehren: 


AH. Mallepoſt zwiſchen Bochnin und Kirymiea, 


täglich 11 uhr 30 Min. Abends, 
in Neu-Sandec 6 Uhr 40 Min. Früh, 
in Krynica „ 11 Uhr 25 Min. Vormittags. 


Geht ab von Bochnia nach Ankunft der Abendpoſt aus Krakau. 


Von Bochnia 


Von Kry unica 
in Neu- Sande 
in Bochnin 


täglich 2 Uhr 15 Min. Nachmittags, 
„ 6 Uhr 30 Min. Abends. 
„ 2 Uhr 25 Min. Früh. 


II. Mallepoſt zwifchen Rochnia und Aryniea. 


Sonntag Sonntag 
Von Boch nia 6 Dienſtag | 6 Uhr Früh Von Kryniea 0 Mittwoch 6 Uhr 45 Min. Früh. 
Donnerſtag Freitag 
Sonntag Sonntag 
in Neu-Sandec | Dienſtag I Uhr 10 M. Nachmittags, in Neu-Sandec J Mittwoch 11 Uhr Vormittags, 
Donnerſtag Freitag 
Sonntag g a Sonntag 
in Krynica | Dienſtag 6 Uhr 25 Min. Abends. in Bochnia 9 Mittwoch 7 Uhr 25 Min. Abends. 
Donnerſtag Freitag 


Geht ab von Bochnia nach Ankunft des Abendzuges aus Lem- 


berg. 


III. Mallepoſt zwiſchen Neu=-Sandee und Leutschau. 


Sonntag 
Dienſtag 
Donnerſtag 
Montag 
Mittwoch 
Freitag 
Montag 
Mittwoch 
Freitag 

Geht ab von Neu-Sandec 1 Stunde nach Ankunft der Malle: 
poſt aus Bochnia. 

Hiedurch wird für die Dauer der Badeſaiſon für Fahrpoſtſen⸗ 
dungen und Reiſende zwiſchen Bochnia und Neu-Sandee eine täglich 
zweimalige, zwifchen Bochnia und Krynjea an drei Tagen der Woche 
eine zweimalige, an den übrigen Tagen eine tägliche, und zwiſchen 
Neu-Sandec und Leutschau eine tägliche Gelegenheit hergeſtellt. 

Bei den oben erwähnten drei Mallepoſten wird die Paſſagiers⸗ 
aufnahme auf die Plätze des Mallewagens beſchränkt und beträgt die 
Paſſagiersgebühr pr. Perſon und Meile vierzig ſechs (46) Kreuzer. 

Bei größerem Andrange von Reiſenden können auf der Route 
zwiſchen Bochnia und Krynica Separatfahrten verkehren, ſo weit der 
Stand der auf biefer Route ſtazionirten vier Separatwagen ausreicht. 

Von dieſen Sommerfahrten haben zu beginnen: 

am 15. Juni die tägliche Mallepoſt von Bochnia nach Kry- 
nica 

a am 16. Juni die tägliche Mallepoſt von Krynica nach Bochuia. 

am 17. Juni die wöchentlich dreimalige Mallepoſt von Boch- 

nia nach Krynica und die wöchentlich dreimalige Mallepoſt von Neu- 
Sandee nach Leutschau, N 

am 19. Juni die wöchentlich dreimalige Mallepoſt von Leu- 
tschau nach Neu-Sandec, 5 

am 20. Juni die wöchentlich dreimalige Mallepoſt von Kry- 
nica nach Bochnia, 


Von Neu-Sandec | 2 Uhr 10 Mit. Nachmittags, 


in Keszmark 


| 1 uhr 5 Min. Früh, 


in Leutschau 


—— — 


4 Uhr 40 Min. Früh. 


Dienſtag 
Donnerſtag 
Samſtag 
Dienſtag 
Donnerſtag 
Samſtag 
Mittwoch 
Freitag 
Sonntag 


Von Leutschau | 


| 
| 


| 7 Uhr Abends. 


in Keszmark 10 Uhr 30 Min. Abends. 


zum letzten Male abzugehen: 

am 27. September die wöchentlich dreimalige Mallepoſt von 
Bochnia nach Kryniea und die wöchentlich dreimalige Mallepoſt von 
Neu-Sandee nach Leutschau, . 

am 20 September die tägliche Mallepoſt von Bochnia nach 
Krynica und die wöchentlich dreimalige Mallepoſt von Leutschau nach 
Neusaudec, 

am 300. September die tägliche Mallepoſt von Krynica nach 
Bochnia und die wöchentlich dreimalige Mallepoſt von Krynica nach 
Bochnia. 

Für die Dauer der gegenwärtigen proviſoriſchen Fahrordnung 
hat die wöchentlich dreimalige Malepoſt von Bochnia nach Kryniea, 
fo wie die wöchentlich viermalige Mallepoſt von Bochnia nach Leu- 
tschau (hierämtliche Kundmachungen vom 19. und 25. Mat 1866 
Zahl 4628) um 10 Uhr Vormittags abzugehen. 

Mit Einſtellung der Sommerkurſe haben wieder die in der Kund— 
machung vom 10. Mat 1866 Z. 3645 verlautbarten Poſtkurſe, dann 
die wöchentlich dreimalige Bothenfahrpoſt zwiſchen Neu-Sandee und 
Krynica zu verkehren. 

Von der k. k. galiz. Poſt-⸗Direkzion. 

Lemberg, am 7. Juni 1866. 

1 


in Neu-Sandec 9 Uhr 30 M. Vormittags. 


in 
* 


(1024) Amortiſazions⸗ Edikt. (2) 

Nro. 3453. Womit kundgemacht wird: es habe Vincenz Lang 
von M. Prübau um Einberufung und ſohinige Todeserklärung ſeines 
ſeit mehr als 37 Jahren unbekannt wo abweſenden Bruders Johann 
Lang das Anſuchen geſtellt. 

Da nun hierwegen der Herr k. k. Notar Johann Krampla zum 
Kurator des Verſchollenen ernannt wurde, jo wird Letzterem dies 
hiemit bekannt gegeben und derſelbe oder ſeine Erben und Zeſſionäre 
aufgefordert, ſich binnen einem Jahre vor dieſem Gerichte fo gewiß 
zu melden und ſich zu leg! itimiren, widrigens gedachter Johann Lang 
für todt erklärt, und fein im Gut Biskupitzer Zinsamte mit Ende 
Dezember 1865 307 fl. 1 kr. öſt. W. betragendes Vermögen feinen 
bereits bekannten und ſich legitimirenden Erben eingeantwortet wer— 
den würde. Vom k. k Bezirksamte als Gerichte. 

M, Trübau am 27. Mai 1866. 


(1921) EE G „ K t. (2) 
Nro. 7657. C. k. sad chw 0 W Ee p. Wladystawa 
vn Kundmachung 
der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direkzion für Sſtgalizien. 


Nr. 1306 - ah Auf Grund des Finanz-Miniſterial-Erlaſſes 
vom iten Juni l. Zabl 24726 tritt von nun an der beiliegende 
Verſchleiß-Tarif für 5 Havana-Zigaren in Wirkſamkeit. 

Zugleich wird der Sezialtarif für den Ausverkauf der gepreßten 
echten Havana-Zigaren zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 

Lemberg, am 8. Juni 1866. 


Verſchleiß⸗-Tarif 
der echten und imitirten Havana ⸗Zigaren. 


Auf Grund des Finanz-Miniſterial-Erlaßes vom 1. Juni 1866 
Zahl 24.726. 


— Er — 


Preiſe ir in öſterr. Währ. 
für 100 50 Stücke 


— . — EEE 


Benennung eng Ti Zn für 1 
4 der — ledig — fin Kiſtchen] Päckchen 
& zu 25 zu 4 
w Gattungen in Kiſtchen fl. kr Päckchen Sluücken 
85 zu Stücken * i 
62 ö ae 
| f r 
| A. Echte Havana⸗ 
Zigaren. f | 
(In der Stadt le 1 N 
ſelbſt erzeugt.) | 
| 
| H. Mategorie. | 
(Aus den berühmteften } | | | 
I Fabriken Havana's.) | | | 
Regalia Ef, 50,100 R | 42 | so| ı | 77 
g Media 100 . * 50 83 
8| Miller Londres 100,500 ‚sPy 17 * | — 70 
—————— — — 
für 100 Stüd 100 Stücke [für 1 Pa⸗ * 
II. Nategorie. i in Kiſtch Eu kr quet zu 25 S 
(Aus anderen berühm- . Stücken! Stücken 
ten Fabriken Havana's.) r f 
4 Regalia Grande | 100 2³ ; Se * 24 
5 „ Brittauica 9 100 10 475 20 
6 „ Londres 100 1720 4 30 18 
77 5 Media . 100,250. 500 1470 3 67 / ja, 
8] Panetelas . . 100 1050 2 621, | 11 
9] Damas et Galanes 100 8050 2 12½ 9 
10] Londres. 190,250, 500 1150] 2 87 12 
11J Millar communes . 100,250, a 9 — 2 „% 5 
flir 100 Stufe ar 
rr a 
na⸗Zigaren.) — i n Kiſtchen Auen 
(Aus feinſten Havana⸗ in Kiſtchen | „] zu 25 m 
Blättern von k. k. R. zu Stücken Ee Wücen e 
giefabriken erzeugt.) | * I, 
al Regalia (Imitation) . 50,100 120. 20 | 50 85 
b „ Media (Imita- | * 
e | 50,100 16 | 16 | AKN | 69 
Anmerkung. Du Zigarren der Tarifpoſten A. 1, 2 und 3, dann 


B. a) und b) dürfen nur in Ko Kiſtchen, oder in 
Päckchen zu 4 Stückchen mit unverletztem ämtlichen 
Verſchluſſe verkauft werden; der ſtückweiſe Verkauf, 
oder der Verkauf von Kiſtchen oder Päckchen mit ver⸗ 
letztem ämtlichen Verſchluße iſt daher verbothen. 
Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direkzion. 
Lemberg, den 4. Junt 1866, 


8 


hr. Humnickiego 2 miejsca pobytu niewisdomego niniejszem uwia- 
damia. iz Augustyn Duniewicz pod dniem 21. maja 1866 J. 7657 
pozew o uznanie wiasnosei i zwrot gruntu pod J. k. 52 w Roz- 
püeiu potozonego 2 pn. Przeciw temuz i Mikolajowi Trebendzie 
podat, ze takowy do „osiepow ania ustnego zadekretowany i termin 
da obrouy na dzien 7. sierpuia 1866 0 godainie 10tej przed polu- 
dniem ustanowiony z0skaf. 

Poniewaz miejsce pobytu p. Wiadyskawa hr. Humnickiego nie- 
wiadomem jest. pizefo temuz abrouce sadowego w osokie p. adw, 
kraj. Dra. Regera, a zasfepea tegez p. ad w. kraj. Dr. Chamay des 
na koszta tegon poawanego ustagewienz zostal, 2 ktörym spör ten 
wedlug ustaw postepowanta przepi von Pee 

Upomina sie atem 2 miejsca pobyiu niezuanego pozwanego, 
hy ustanowionemu sobie ebroßcy dowody ku obronie praw swoich 
siuzace udzieli}, lub innego sobie obronce obrat, tego sadowi temu 
oznajmil, inaczej skutki zanfechania sobie przypisas bedzie musial. 

Z e. k. sadu ohwodowego. 


dnia 2. czerwea 1866. 


Przemysl, 


(2) 


obwieszezenie. 
e. K. krajowej dsrekeyi sknarhu. 

Nro. 1306 Pr. Na zasadzie rozporzadzenia ministerstwa skarbu 
„ duia 1. ezerwea r. b. do I. 24726 zaprowadza sie przylegla ta- 
ry ka . hawaüskieb cygard w. 

Oraz podaje sie taryfa dla ee weiskanych prawdzi- 
dziwych eygaröw hawaskieh do ogolnef wiadomosei. 

Lwöw, dnia 1. ezer wen 1866. 


Taryla prredazy 


s 


prawdziwyech i nasiadewanych hawanskich C 
gardw, 
Na zasadzie rozperzadzenia Ministerstwa Skarbu 2 daia 1. czerwea 
1866. J. 24.726. 


. 1 Ceny w austryackiej walucle 
I! —— — 
| za ARD sztuk 191 
S Naz w 8 Aa] a 
2 5 — 0 WA wszkatu- | paezke 
u N 1 
= ro dz aj o w szkatı- | ; Isezkach rs 
= | teezkach Izr.l.,|P0 25 pacz. % sztuk 
31 o satuk Te 
4 E 1 21. e. 2. e 
—— err — ni 7 
A. Prumazimwe ha- ö 
wanskie 1 
(u samem miesele | | ö 
wana u. | j 
I. Kategorya ! 
(z najznakomitszych ka- 
bryk Hawany). 
1] Regalia e 0 50.100 42 42 50 [ 177 
2 5 Media 190 21 21 50 5 89 
„ nie Londres. 100,500 16 50 17 N - 70 
— —— —— EEESEEICHEREE GrnaLaSEmE nam 
za 1050 satuk J Tpaes- w 
II. Kategorya w suhkatul- |: . ke . 1 A 
(z innyeh Bein nitych kach nerzt.l: \ Er l 
fabryk Hawany). | we men 
4) Regalie Grande. 100 23 5 75 24 
5 „ Brittanica. 100 19% 4 75 20 
si „ Londres 100 17/20 4 30 18 
Media L00,250,500)14,70| 367% 15 ½ 
; Panetelas 100 1050) 2 62½ 11 
Damas et Galanes . 100 850 2 12 ½ 9 
10% es 100,250,500 150 2 877 12 
＋ Millar communes . 100,250,500 — 2 97% 10 
| 35. Imitowane .- 2 500 sztuk 
manskie cygara E11 — * 
( naſprze duiejszy ch rte wszkatu- | 1 paczke 
hawanskich lisei we. k.] w 82Kkatu- 8 leczkach . 
fabrykach sporza- lecz. bo sat. po 25 pacz.] 4 sztuk 
dzane). 
af Regalia (imitacya) 50,100 AT : 20 | s| 
| „ Media Git.) 50,100 10 | 16 
| I | | | 8 


Cygara do liezby taryfy A 2 i 3, potem B. a) i b) 
moga tylko w ealych er albo w paczkach 
po 4 sztuk z nieuszkodzonem urzedowem zamknieciem 
przedawane byé; pojedyneza praedaz, lub przedaz w szka- 
tuieczkach albe w paezkach z uszkodzonem zamknieciem 
jest zatem zakazanı, 


Od c. k. krajowej dyrekeyi skarbu. 
Lwow, dnia 4. czerwea 1866. 
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Spezial⸗Tarif 
für den Ausverkauf der gepreßten echten Havana ⸗ Zigarren. 


Im Grunde des Finanz-Miniſterial⸗-Erlaßes vom 1. Juni 1866 
Zahl 24726. 


— — — — —— — 
j Preiſe in öſterr. Währ. 


ve u u —  — 
85 Benennung [ für 400 Stücke | für 1 NN 1 

= der a Paquet zu a 

= in Kiſtchen e, 125 Stücken 5 

3 Gattungen zu Stücken 5 ke. N N Ar 


II. Mategorie. | 

(Aus den berühmten 
Fabriken Havana's. 

1| Regalia Media . . 100,250,503 25] 3 31 

21 Londres. „ 109.250.500 10/500 2 

3 Millar communes 100,250,500 8/50 

U ! wi | 


— — 20700 — ER 


Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direkzion. 
Lemberg, den 4. Juni 1866. 


— — 


Oddzieima laryfa 
dla wyprzedazy weiskanych prawdziwych hawan- 
skich eygarow. 
Na zasadzie rozporzadzenia Ministerstwa Skarbu z d. 1. czerwca 
1866, do l. 24.726. 


— —— 
| E Ceny w austr, walucie 
= | Nazwa _ za h sztuk ! dee za jedna 
=1 in Fi wszkatu- | | po 25 szt.: sztuke 
2 keczkach fz. e. I u, 
=| 1 een 1 21. [e. zl. [e. 

II. Kategorya | ' | | 

(ze zuakemitych lobryk Et N 

Hawany). | 

1] negala Media.. 100.25 0,50013 25] 3 |31 14 
2) Londres 100,250,500 10 50] 2 62% 11 
N Rüllar cemmunes . . 100,250,500 8 50 2 12% 9 

| | Bu 


—— —j—ꝑnVe—.— öT—— 
Od c. k. krajowej dyrekcyi skarbu. 
Lwow. duia 4. ezerwea 1866. 


(1039) 


Konkurs 
der Gläubiger des Thomas Kulezycki. 


Nr. 31015. Von dem k. k. Landesgerichte zu Lemberg wird 
über das geſammte wo immer befindliche bewegliche, und das in den 
Kronländern, für welche die Jurisdikzionsnoem vom 26ten November 
1852 Nro. 251 R. G. Bl. Wirkſamkeit hat. gelegene unbewegliche 
Vermögen des Lemberger Schneidermeiſters Thomas Kulezycki der 
Konkurs eröffnet. 

Wer an diefe Konkursmaſſe eine Forderung ſtellen will, hat die— 
ſelbe mittelſt einer Klage wider den Konkursmaſſe⸗ Vertreter Herrn 
Dr. Dzidowski für deſſen Stellvertreter Herr Dr. Meeinski er: 
nannt wurde, bei dieſem Landesgerichte bis Ende Auguſt 1866 an⸗ 
zumelden, und in der Klage nicht nur die Richtigkeit der Forderung, 
ſondern auch das Recht, kraft deſſen er in dieſe oder jene Klaſſe geſetzt zu 
werden verlangt, zu erweiſen, widrigens nach Verlauf des erſtbe— 
ſtimmten Tages Niemand mehr gehört werden würde, und Jene, die ihre 
Forderung bis dahin nicht angemeldet hätten, in Rückſicht des geſamm⸗ 
ten zur Konkursmaſſe gehsrigen Vermögens ohne alle Ausnahme auch 
dann abgewieſen fein ſollen, wenn ihnen wirklich ein Kompenſazions⸗ 
recht gebührte, wenn ſie ein eigenthümliches Gut aus der Maſſe zu fordern 
hätten, oder wenn ihre Forderung auf ein liegendes Gut ſichergeſtellt 
wäre, ſo zwar, daß ſolche Gläubiger vielmehr, wenn ſie etwa in die 
Maſſe ſchuldig fein ſollten, die Schuld ungehindert des Kompenſa— 
zions⸗, Eigenthums⸗ oder Pfandrechtes, das ihnen ſonſt gebührt hätte, 
zu berichtigen verhalten werden wuͤrden. 

Zur Wahl des Vermögens-Verwalters und der Gläubigeraus⸗ 
ſchüſſe wird die Tagſatzung auf den 3. September 1866 Nachmittags 
4 Uhr bei dieſem Landesgerichte anberaumt, zu welcher die Gläubiger 
mit dem Beiſatze vorgeladen werden, daß die Nichterſcheinenden der 
Stimmenmehrheit der Erſchienenen werden als beitretend angeſehen 
werden. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, den 12. Juni 1866. 


(1043) Kundmachung. (0 
Nr. 5333. Vom 20. Juni J. J. an werden die bisher Amal 
wöchentlich Poſtbothenfahrten Skakat-Tarnopol auf täglich vermehrt 
uud in nachſtehender Ordnung kurſtren: 
Von Skalat täglich 
um 4 Uhr Nachmittags. 
Von Tarnopol täglich In Skatat täglich 
um 4 Uhr Früh, um 8 Uhr Vormittag. 
Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direkzion. 
Lemberg, am 8. Juni 1866. 


In Tarnopol täglich 
um 8 Uhr Abends. 


(1034) Obwieszezenie. (1) 

Nr. 20210. C. k. sad krajowy we Lwowie niniejszem uwia- 
damia, ze na zaspokojenie wywalezonej pr2ez p. Jana Nazarewicza 
przeciw Zofii Nazarewiezowej sum) wekslowej 2850 21. wal. austr. 
2 prowizya 6proc. od 2. maja 1864 biezaca, kosztami sporu egze- 
kucyi poprzednio w ilosci 4 z. 2 kr., 4 21. 76 kr. i 5 21. wal. a. 
przyznauych i niniejszem w ilosei umiarkowanej 16 2}, w. a. pr2y- 
sadzonych, publiezua sprzedaz realnosci we Lwowie pod Nr. kous. 
830',, polozonych diuaniezki Zofii Nazarewiez wlasnej, pod naste- 
pujacemi warunkami sie zezwala: 

1. Celem przeprowadzenia sprzedazy vealnosci liezba 830’), 
we Lwowie, rozpisuje sie dwa fermina a mianowieie: na duiu 19. 
lipea 1866 i 9. sierpnia 1866 kazda raza o godzinie 10tej przed 
poludniem 2 tym dodatkiem, ia w ow ie bedaca realnosé pray tych 
dwöch terminach tylko nad cene szacunkowa, mianowicie tylko 2a 
taka cene, ktora by stanowi dtugöw hypoteczuych tejze realuoseci 
przynajmniej wyröwnywala lub go przewyäszala, sprzedana zostanie. 

2. Za cene wywolania stanowié sie ma cena szacunkowa pro 


tokolu ocenienia w kworie 10921 zir. 90 ¼ kr. wal. austr. wyka- 
zand. 

3. Chee kupienia majgey winien 2lo2yd do kak komisyi liey- 
tacyjnej wadyum u kwocie 2184 21. 20 kr. W. a., a o w gotô wee 
albo w ksigzeezkach galjeyjskiej kasy oszezednosei, ktöre wadyum 
nabywey w eene kupna wliczone, reszta lieytujacym zwröcona zo- 
stanie. 

Reszie warunköw lieytzeyjnych, wolno jest w tutejszej regi- 
straturze przeirzeé. 

Lwow, dnia 9. maja 1866. 


(1037) Konkurs- Ausſchreibung. (1) 

Nr. 326. Bekufs der proviſoriſchen Wiederbeſetzung einer beim 
Magiſtrate der königl. Hauptſtadt Lemberg erledigten Rathsſtelle mit 
dem Jahresgebalte von 1260 fl. öſt. W. dem Range der VIII. Diä⸗ 
tenklaſſe und dem Vorrückungsrechte in die höhere Gehaltsſtufe von 
1470 fl. öſt. W. und fur den Fall der Verleihung dieſes Poſtens an 
einen Beamten dieſes Magiſtrats, behufs der proviforiſchen Ernennung 
eines Kenzipiſten mit dem Gehalte von 630 fl. und dem Vorrückungs⸗ 
rechte in die böhere Gehaltsſtufen von 735 und 840 fl. öſterr. Währ. 
eines Aktuars mit dem Jahresgehalte von 220 fl. und dem Vorrück⸗ 
kungsrechte in den höheren Gehalt von 525 fl. öſt. W., endlich eines 
Konzeptspraktikanten mit dem Adjutum von 315 fl. öſt. W. jährlich 
wird der Konkurs bis Ende Juni d. J. ausgeſchrieben. 

Bewerber um obige Dienſtſtellen haben ihre an das hohe k. k. 
Statthalterei-Präſidium ſtiliſtrten Geſuche innerhalb der feſtgeſetzten 
Friſt im vorgeſchriebenen Dienſtwege beim Magiſtrats-Präſidium un- 
ter Nachweiſung der erforderlichen Befähigung ihrer bisherigen Dienſt— 
leiſtungen, dann der Kenntniß der Landesſprachen und der deutſchen 
Sprache einzubringen. 

Vom Magiſtrats-Präſidium der königl. Hauptſtadt. 

Lemberg, am 10. Juni 1866. 


Ogloszenie komkursu. 


Nr. 326. W celu pro wizoryeznego obsadzenia opröznionej 
przy magistracie kröl, stol. miasta LWOwa posady radzey 2 placa 
roczna 1260 ztotych M. a. 2 ranga VIII. klasy dyetalnej i 2 pra- 
wen posuniecia sie na wyzsza place 1470 zb. w. a. i na wypadek na- 
dania tej posady urzednikowi tegoz magistratu, celem obsadzenia 
posad koncypisty 2 plaea 630 21. i prawem posuniecia sie na 
wyasza place 735 zt. i 840 21. w. a.; aktuaryusza 2 placà 420 21. 
iz prawem posunieeia sie na wyzsza place 525 zl. w. a. i prak- 
tykanta konceptowego z adjutum roezuem 315 21. W. a. rozpisuje 
sie konkurs do konca ezerwea b. r. 

Ubiegajgcy sie o te posady zechea w terminie wyz oznaczo- 
uym w wiaseiwej drodze wniese do Prezydyum magistratu podania 
stylizowaue do wysokiego e. k. Prezydyum Namiestnietwa, 2 zala- 
ezeniem dowoddw przepisanej kwalifikaeyi, dotychezasowej skuzby, 
jako tez potrzebnej znajomosci jezyköw krajowych i jezyka nie - 
mieekiego. 

Od Prezydyum magistratu kröl. stol. miasta. 

Lwow, dnia 10. ezerwca 1866. 


(1038) E dy K t. a) 

Nr. 7232. C. k. sad obwodowy w Przemyslu podaje dodat- 
kowo do tutejszo sadowego obwieszezenia z dnia 14. marca 1866 
1. 3791 do publieznej wiadomosei, iz w miejsce kuratora adwokata 
krajowego Dra. Dworskiego wtym edykcie ustanowionego dla wie- 
rzycieli hypoteeznych döbr Graziowy, ktörym uchwala lieytacye do- 
zwalajaca, albo weale nie albo w nalezytym czasie doreezona byc 
nie mogta, jako tez i tych, ktörzyby dopiero po dnin 2. maja 1865 
do tabuli weszli, substytut onegoz p. adwokat krajowy Dr. Kozto w- 
ski za kuratora, a na substytuta tegoz pan adwokat krajowy Dr. 
Chamaides niniejszem ustanowiony zostat. 

Przemysl, dnia 18. maja 1866. 

1* 
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(1025) dn. (i) 

Nro. 3098. Vom Samborer k. k. Kreisgerichte wird biemit 
kundgemacht, daß üder Anſuchen des Hrn. Mathias Kampf wider Hrn 
Franz Langner zur Befriedigung der von ibm mit dem rechtskräfti⸗ 
gen Urtheile vom 6. Juli 1864 Z. 5567 erſtegten Kapitalsſumme 
von 8400 fl. öſt. W. ſammt den vom 10. Auguſt 1860 laufenden 
5% Zinſen, dann der mit 24 fl. 12 kr. zugeſprochenen Gerichtskoſten 
und für das gegenwärtige Einſchreiten richtig geſtellten Exekuzions⸗ 
koſten im Betrage von 30 fl. 82 kr. öſt. W. die exekutive Feilbie⸗ 
thung der dem Hrn. Franz Langner gehörigen ¼ Teile der zu Sam- 
bor sub EN. 49 Przemysler Viertels liegenden Realität in 2 Ter⸗ 
minen, und zwar am 1. Auguſt und 5. September 1866, jedesmal um 
9 Uhr Vormittags hiergerichts mit dem Beiſatze abgehalten werden 
wird, daß, falls an dieſen Terminen dieſe Realität nicht um oder 
über den Schätzungswerth veräußert werden ſollte, die Gläubiger hie— 
mit zur Feſtſtellung erleichternder Bedingungen auf den 28. Septem⸗ 
ber 1866 um 4 Uhr Nackmittags vorgeladen werden, mit dem An⸗ 
hange, daß die Ausbleibenden zur Mehrheit der Stimmen der Er- 
ſcheinenden gezählt werden. 

1. Zum Ausrufspreiſe wird der Schätzungswerth von 14729 fl. 
67 kr. dit. W. angenommen. 

2. Jeder Kaufluſtige mit Ausnahme des exekuzionsführenden 
Gläubigers, welcher ohne Erlag, jedoch gegen Intabulirung des Va— 
diunms auf feiner Forderung zur Lizitazion zugelaſſen wird, iſt ver— 
bunden 10 Perzent als Angeld zu Handen der Lizitazionskommiſſion 
im Baaren zu erlegen, welches dem Meiſtbiethenden in die erſte Kauf— 
ſchillingshälfte eingerechnet, den Uebrigen aber nach der Lizitazion 
zurückgeſtellt werden; dagegen wird ihnen die Einſicht der Lizitazions— 
bedingungen in der h. g. Regiſtratur freigeſtellt. 

Hievon werden der Exekuzionsführer Mathias Kampf, Brano 
Langner im eigenen Namen, dann Franz Langner durch ſeinen Be— 
vollmächtigten Bruno Langner, die k. k. priv. öſterr. Sparkaſſe in 
Wien, die k. k. Finanzprokuratur zu Lemberg Namens des h. Militärs 
Aerars, Eisig Bernfeld, Isak Mayer, der h. Landes ausſchuß in Lem- 
berg Namens der Landeskonkurrenz, Fr. Klementine Koruberger. 
Joseph Mayer, die löbl. Grundentlaſtungsfonds-Direkzion in Lem 
berg, Valentin Okninski, die liegende Maſſe nach Majer Friedmann 
durch den Kurator Adv. Dr. Kohn mit Subftiiuirung des Adv. Dr. 
Ehrlich, Franz Hoffmann, Fradel Oraner, Hersch Bernfeld, endlich 
alle jene Gläubiger, welche erſt nach dem 10. Februar 1866 in das 
Grundbuch gelangen ſollten, oder welchen aus was immer für einem 
Grunde dieſer Beſcheid nicht zugeſtellt werden könnte, durch den Ku— 
rator Hrn. Adv. Dr. Czaderski mit Subſtituirung des Hrn. Adv. 
Dr. Pawlinski verſtändigt. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

Sambor, am 30. April 1866. 


(1040) E diet. (1) 


Nro. 31102. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte wird hiemit 
öffentlich kundgemacht, daß über die am 11. Juni 1866 durch Ta- 
deusz Uzieblo, Eigenthümer und Firmaführer der hierortigen Schnitt 
und Galanterie-Waarenhandlung, angezeigten Zahlungseinſtellung über 
das wo immer befindliche bewegliche und das in den Kronländern, 
für welche das Geſetz vom 17. Dezember 1862 Wirkſamkeit hat, be— 
findliche unbewegliche Vermögen der beſagten Firma das Vergleichs- 
verfahren eingeleitet werde, mit dem, daß der Zeitpunkt zur Aumel— 
dung der Forderungen und die Vorladung zur Ausgleichsverhandlung 
ſelbſt insbeſondere werde kund gemacht werden, daß es jedoch jedem 
Gläubiger frei ſtehe, ſeine Forderung mit der Rechtswirkung des 
§. 15 des obigen Geſetzes ſogleich anzumelden. 

Zur Durchführung des Vergleichsverfahrens wird der hieſige 
k. k. Notar Hr. Szemelowski hiemit delegirt. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, am 12. Juni 1866. 


(1026) Edikt. G) 
Nro. 897. Vom Radziechower k. k. Bezirksamte als Gerichte 


wird kundgemacht, daß mit Genehmigung des Zloczower k. k. Kreis⸗ 
gerichtes vom 28. Februar 1866 3. 72 über Lea Maly Genauer ver⸗ 
ehelichte Baumwald, aus Chotojéw, wegen Wahnſinns die Kuratel ver: 
hängt und Leib Waldbaum zum Kurator derſelben beſtellt wurde. 
Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
Radziechow, am 30. März 1866. 


(1031) S (1) 

Nro. 10176. Vom Stanislauer k. k. Kreis- als Wechſelgerichte 
wird dem, dem Aufenthalte nach unbekannten B. Gottesmanu mittelſt 
gegenwärtigen Edikts bekannt gemacht, es ſei wider ihn unterm Eten 
Juni 1866 3. 10176 eine Zahlungsauflage über 607 fl. 49 kr. 
öſt. W. zu Gunſten der Betty Klein erlaſſen und dieſe dem abweſen— 
den Geklagten in der Perſon des Hrn. Advokaten Dr. Skwarezynski 
mit Subſtituirung des Hrn. Advokaten Dr. Przybykowski beſtellten 
Kurator zugeſtellt worden. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 
Stanislau, am 6. Juni 1866. 


(1036) E diet. a) 


Nro. 18982. Vom k. k. Lemberger Landesgerichte werden die 
Inhaber der angeblich in Verluſt gerathenen, am 1. April 1856 


Serie 485 verloſten, auf den Namen der gr. kath. Kirche in Zalosce 
lautenden 2½ 7 oſtgaliziſchen Kriegsdarlehens-Obligazion Nro. 3368 
vom 1. November 1816 über 533 fl. 20 kr. aufgefordert, binnen 
Einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen die frägliche Obligazion dem 
Gerichte vorzulegen und die Beſitzrechte darzuthun, widrigens ſolche 
nach Verlauf dieſer Friſt für amortiſirt erklärt werden wird. 
Vom k. k. Landesgerichte. 
Lemberg, am 12. Mai 1866. 


„ d y K t. 

Neo. 18982. Ces. kröl. sad krajowy Iwowski wzywa niniej- 
szem posiadaezy obligacyi wschndnio-galieyjskiej 2½ % pozycezki 
wojennej Nr. 3368 2 dnia 1. listopada 1816 na 533 zir. 20 kr., 
dnia 1. kwietnia 1856 serya 485 wylosowanej, na imie gr. kat. 
koseiola w ZaloScach wystäwianej, ktöra jakoby zaginaé miala, aby 
w przeciagu jednego roku, 6 tygodni i 3 dui wyz wymieniona ob- 
ligacye sadowi przediozyli i prawo posiadania takowej wykazali, 
w przeciwnym bowiem rarie po up!ywie tego terminu ta obligacya 
za amortyzowana uznana bedzie. 

Z e. k. sadu krajowego. 


Lwöw, dnia 12. maja 1866. 


(1041) Exekutive Feilbiethung (1) 
der dem Moses Brenner gehörigen Realitätsantheile KNro. 535/, 
in Zolkiew. 

Nero. 2076. Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte in Zotkiew 
wird hiermit kundgemacht: es werden zur Vornahme der mit hierge— 
richtlichem Beſcheide vom 29. September 1864 Z. 2055 bewilligten 
exekutiven Feilbiethung der in Zolkiew sub KNro. 53 liegenden, 
dem Moses Brenner gehörigen Realitätsantheile wegen dem Hrn. Karl 
v. Berndt mittelſt Urtheils des Lemberger k. k. Landesgerichtes vom 
19. Oktober 1859 3. 9330 zuerkannten Reſtſchadens pr. 945 fl. und 
57 fl. 75 kr öſt. W. bereits zugeſprochenen Koſten 10 fl. 22 Er., 
8 fl. 93 kr., 8 fl. 77 kr. und 7 fl. 63 kr. dit. W. unter den bereits 
feſtgeſtellten Bedingungen zwei Termine: der erſte zum 20. Juli 1866, 
der zweite zum 20. Auguſt 1866, und ſollten dieſelben fruchtlos ab— 
laufen, der Termin zur Feſtſetzung der erleichternden Bedingungen 
zum 10. September 1866 jedesmal um 9 Uhr Vormittags hiergerichts 
angeordnet. 

Wovon die Verlautbarung mit dem geſchieht, daß der Schä— 
tzungsakt und die Lizitazionsbedingniſſe während der Amtsſtunden in 
der hiergerichtlichen Regiſtratur eingeſehen, oder in Abſchrift erhoben 
werden können. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 

Zolkiew, am 5. Juni 1866. 


(1033) Obwieszezenie. (1) 

Nr. 16995. C. k. sad krajowy we Lwowie niniejszem wiado- 
mo ezyni, ze ua prosbe p. Ludwiki z hrab. Zeteüskich Wezykowej 
wykreslenie sumy 2000 2k. w m. k. w stanie biernym döbr Roki- 
eina na rzecz Jaköba Chociatowskiego zaintabulowanej, uchwala 
z Ania 2. grudnia 1865 1. 58868 dozwolonem zostato. 

Poniewaz mirjsce pobytu Jaköba Chociatowskiego jest niewia- 
domem, zatem ustanawia sie dla niego na jego koszt i niebezpie- 
ezehstwo p. adwokata krajowego Dra. Meeinskiego 2 zastepstwem 
b. adwokata Dra, Sermaka kuratorem, i temuz kuratorowi powyz- 
sza uchwate dorecza sie. 

Z e. k. sadu krajowego, 

Lwow, duia 5. maja 1866. 


(1042) E dy K t. (1) 

Nr. 5976. C. k. sad obwodowy w Samborze wWzywa niniej- 
szem posiadacza wekslu z daty Klimiec dnia 17. listopada 1864, a 
dnia 1. maja 1865 W Skolem pfatnego na sume 100 zk. wal. austr. 
na wlasna ordre opiewajacego prze4 Eliasza Friedlaender wysta- 
wionego, zus przez Salamona Baszty akceptowanego, zawierajacego 
na stronie odwrotnej giro in bianco, azeby go w przeciagu dni 45 
liezac od duia trzeciego umieszezenia niniejszego edyktu w gazecie 
urzedowej do tutejszego sadu zFo#yt, lub prawo do tego wekslu 
w tym samym czasie udowodnil, gdyz w przeeiwaym razie takowy 
za umorzony uznanym zostanie. 

Sambor, dnia 29. maja 1866. 


(1029) Kundmachung, (3) 

Nr. 19251. Für die Folge wird der Amtsbeſuch bei den k. k. 
Sammlungekaſſen des hieſigen Gebiethes mit Ausnahme der Samm— 
lungskaſſe zu Brody, bloß in den Stunden von 8 Uhr Früh bis 2 
Uhr Nachmittags ſtattfinden. 

Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 

Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direkzion. 
Lemberg, am 30. Mai 1866. 


Obwieszezenie. 

Nr. 19251. Przy kasach zbiorowych Galicyi wschodniej, wy- 
jawszy kase w Brodach, urzedowanie tylko w godzinach od Smej 
rano, de 2giej po poludniu zaprowadzone zostato, 

O ezem niniejszem zawiadamia sie, 

Od e. k. krajowej dyrekeyi skarbu. 

Lwöw, dnia 30. maja 1866. 
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